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Die Handelskammer beider Basel unterstützt deshalb die gesetzliche Anpassung an die bisherige 
Praxis und begrüsst die Erweiterungen des «Standardabkommens» auf zusätzliche Länder. 
Insbesondere sollten damit die Abkommen mit Vietnam, Pakistan und Moldawien, die noch in 
Verhandlung stehen, rascher ratifiziert werden können. Zusätzlich erlaubt das neue Bundesgesetz 
über die Genehmigung von Freihandelsabkommen auch effizientere Modernisierungen bestehender 
Abkommen. 

Fazit 
Die Handelskammer beider Basel befürwortet das vorgeschlagene Bundesgesetz über die 
Genehmigung von Freihandelsabkommen. Damit wird das sogenannte «Standardabkommen», das 
keine neuen Verpflichtungen für die Schweiz vorsieht, für zusätzliche Länder nicht dem 
fakultativen Referendum unterstellt. Dies ermöglicht eine raschere Ratifizierung von neuen und 
modernisierten Freihandelsabkommen, was den Unternehmen mehr Rechtssicherheit und damit 
bessere wirtschaftliche Rahmenbedingungen bringt. 


